
1. Beilage zu No. 1. 3. Jahrgang.

zu gründen. Auch die gefürchtete, wehrhafte Sippe

der Wespen ist vertreten ; sicherlich finden wir die

gemeine Wegwespe, Pompilus viaticus, die geschickt

wie ein Kaninchen ihren Bau im Sandboden zu gra-

ben versteht.

Daß an der reichgedeckten Tafel die so zahlreich

vorhandenen Fliegen nicht fehlen, braucht kaum er-

wähnt zu werden. Da taucht ein Gemeinschweber,
Bombylius venosus, den Rüssel in das mollige Weiden-
kätzchen, und während er schwirrend über den Blü-

ten schwebt, labt er sich an dem süßen Nektar.

Er ist ein unruhiger Gast, der höchstens einmal

an der von der Sonne grell beschienenen Erde nach

hastigem Umherfliegen Rast hält. Auch die Schlamm-
fliege, Eristalis tenax, säumt nicht, an der Früh-

lingsfeier teilzunehmen. Vielleicht schlüpfte sie im
Vorjahre spät aus der Larvenhülle, um bald vom
strengen Winter an ihr Versteck gebannt zu werden,
vielleicht lockte die warme Aprilsonne sie auch schon

zu jungem Leben aus der Puppe hervor.

Doch nicht nur der Tag mit seinem hellen Licht

sieht Kostgänger in großer Zahl am blühenden Wei-
dicht. Soeben ist die Sonne im Westen untergetaucht,

den Himmel mit goldigrotem Scheine in glühenden
Farben malend, und nun senken sich allmählich die

weichen Schatten grauer Dämmerung über den
frühlingsfrischen, knospenden Wald. Da wird's um
die blühenden Kätzchen von neuem lebendig. Im
Schutze der Dunkelheit schwirrt es von allen Seiten

heran, das Auferstehungsfest mitzufeiern. Nun kom-
men die Schmetterlinge, die Lieblinge der meisten
Insektenfreunde, zum Lenzesmahl. Zwar stellten sich

einzelne von ihnen auch schon am Tage ein, wie
Gonopt. rhamni oder Vanessa-Arten, doch die Haupt-
zahl zieht es vor, sich ungesehen ihres Daseins zu

freuen. In unscheinbare Kittel gekleidet und von nur
geringer Größe, imponieren sie allein durch ihre

Menge. Da finden wir zunächst die Spätherbstflieger

unter den Eulen, Vertreter der Gattungen Scoliop-

teryx Germ., Scopelosoma Curt., Calocampa Stph.,

Xylina Tr. und Orrhodia Hb., daneben auch frisch

geschlüpfte Tiere, nämlich Angehörige der Gattun-
gen Panolls Hb. und Taeniocampa Gn. Sie alle spü-

ren das Wehen der Auferstehung und verlassen ihre

winterlichen Schlupfwinkel oder sprengen die enge
Puppenhülle.

Bei günstigem Wetter erneuert sich Tag um
Tag, solange die „Osterpalmen" ihre Düfte ent-

senden, dies emsige Treiben der Insektenwelt, dies

geschäftige Hin und Her am blühenden Weidicht,

und die Sonne, die lebenweckende und lebenspen-
dende, umsäumt es mit goldigem Schimmer. Der
Tierchen fröhliches Summen ist Hochzeitsmusik, die-

nen doch alle die Kostgänger unbewußt und un-
gewollt der Weide als Liebesboten, die durch Ueber-
tragung des Pollens in den Blüten den Keim zu
neuem Leben legen. So veranstaltet die Natur am
W_!desrand auch eine Auferstehungsfeier!

Bucherbesprechungen.
Bilder aus der Käferwelt. Von Oberstudien-

rat Dr. Kurt Lampert. Oktav 124 Seiten. Mit
5 Tafeln und 35 Textabbildungen. Geheftet M. 1.—

,

gebunden M. 1.40.

Unter dem Titel „Naturwissenschaftliche Weg-
weiser" erscheint in dem Verlage von Strecker &

Schröder in Stuttgart eine Sammlung gemeinver-
ständlicher Darstellungen, welche dem Leser po-
sitive naturwissenschaftliche Kenntnisse vermitteln
wollen.

Als Band 2 der Serie A dieser Sammlung ist

oben genanntes Werkchen erschienen. An guten
systematischen Werken über die Käfer ist kein Man-
gel; dagegen wird von den Käfersammlern noch
viel zu wenig Wert auf die Erforschung der Lebens-
weise und Entwickelung dieser Insekten gelegt. Da-
her kommt es, daß die Lebensgeschichte des größten
Teiles selbst unserer einheimischen Käfer noch we-
nig oder gar nicht bekannt ist. Hier ist noch ein

weites Feld für rege Betätigung frei, und die „Bilder
aus der Käferwelt" wollen die Anregung dazu geben.

Nicht in trockener Darstellung, sondern in an-

schaulichen, nach dem Leben gezeichneten Bildern

gibt der Verfasser eine Schilderung der Lebensweise
und Entwickelung unserer einheimischen Käfer-

familien; er erzählt von ihrem Vorkommen, von
ihrer Nahrung, von ihren Gewohnheiten, von der
mannigfachen Sorge für die Nachkommenschaft, von
der Lebensweise der Larven und dem Gange ihrer

Entwickelung. Besondere Beachtung schenkt er den
Käfern und ihren Larven, welche der Mensch als

schädlich oder nützlich ansieht, den Laufkäfern,

welche der Forstmann als Bundesgenossen im
Kampfe gegen die Waldschädlinge begrüßt, dem
Schwimmkäfer, welcher im Fischteiche verderblich

wirkt, den Erbsenkäfern, welche der Hausfrau eine

unangenehme Ueberraschung bereiten, den Rüssel-

käfern, deren Larven die Blüten der Obstbäume
zerstören, den Borkenkäfern, welche den Wald ver-

wüsten.
Auf Einzelheiten wollen wir nicht eingehen. Im

großen und ganzen können wir dieses Bändchen
allen Freunden der Natur, nicht bloß den Käfer-

sammlern, Iwarm empfehlen und weisen auch an

dieser Stelle auf den Prospekt der Firma Strecker &
Schröder in Stuttgart hin, welcher der heutigen Num-
mer der Zeitschrift beiliegt. P. H.

Mitteilung.
In diesen Tagen ist von der Buchform-Aus-

gabe unserer Zeitschrift das 3. Heft des II. Jahr-

ganges versandt worden.
Da seit der Ausgabe des 1. Heftes über 400

Mitglieder und außerdem eine große Anzahl neuer

Abonnenten hinzugekommen sind, so geben wir

nochmals folgendes bekannt:

Die Buchform-Ausgabe erscheint in Vierteljahrs-

Heften und enthält nur die in der Zeitschrift er-

schienenen Artikel, aber keine Inserate. Bei jedem

Artikel wird angegeben, wo er in der Wochen-
Ausgabe gestanden hat, so daß er dort sehr leicht

zu finden ist.

Die Buchform-Ausgabe eignet sich vortrefflich

zum Einbinden und, da sie ein sehr eingehendes

Inhaltsverzeichnis bekommt, zum bequemen Nach-

schlagen. Der ganze Jahrgang, vier Hefte, kostet

nur Mk. 2.—.

Vom 1. Jahrgange, welcher 696 Seiten Text,

3 schwarze und 2 farbige Tafeln, 2 Tabellen und

82 Abbildungen im Texte bringt, sind noch eine

Anzahl Exemplare zu demselben Preise abzugeben.

P. H.
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